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Die deutſchtürkiſche Kriegsgemeinſchaft
Vortrag von Dr Jaeckh Berlin

n deutſchen Kreiſen hat der Türkei gegenüber meiſtensgeoho Gleichgültigkeit vorgeherrſcht bis vor etwa 4 Jahren

auf einmal regierungsſeitig zugegeben wurde daß große
deutſche Vermögenswerte in der Türkei inveſtiert ſeien und
nach kaum 4 Jahren ſehen wir die Türkei an der Seite
Deutſchlands kämpfen Die Verſuche die Türkei zum Bundes
genoſſen zu erhalten ſind alt Friedrich der Große ſetzte
40 Jahre ſeiner Arbeit dafür ein leider trat das 1761 ge
ſchloſſene Bündnis nicht mehr praktiſch auf den Plan aber
auch nach der friderizianiſchen Zeit hat der Türkei die Unter
ſtützung Deutſchlands bei den verſchiedenſten Gelegenheiten in
ihrem Exiſtenzkampfe gegen Rußland nicht gefehlt und heute
ſind Okzident und Orient nicht mehr zu trennen Jn beiden
Ländern herrſcht gegenſeitige herzliche Sympathie Was liegt
dieſer zugrunde

Unſere weltwirtſchaftliche Entwickelung hat uns gezeigt
daß ein türkiſches Vorderaſien als Abſatzgebiet für uns von
großem Jntereſſe ſein muß und mit allen Mitteln zu unter
ſtützen iſt Der erſte der dieſes erkannte war unſer größter
Volkswirt Friedrich Liſt Dem Kaiſer Wilhelm II gebührt
das Verdienſt dieſe Bedeutung nach 1870 wiedererkannt und
gepflegt zu haben anfänglich ſelbſt gegen die Anſichten Bis
marcks So kam das deutſch türkiſche Bündnis erſt kurz vor

dem Kriege bezw während des Weltkrieges zum Abſchluß
Warum Die Türkei mußte erſt eine innere Geſundung
durchmachen Jn dieſer Hinſicht war der letzte Balkankrieg
für ſie kein Unglück ſondern er befreite ſie von dem über
flüſſigen Ballaſt von Reichsteilen in Aſien und Europa die
niemals ſich ganz zur Türkei bekannten Nach dem Balkan
kriege unter Führung des Kriegsminiſters und jetzigen Ober
befehlshabers Enver Bei und mit Anterſtützung der deutſchen
Militärmiſſion von der über 70 Offiziere in führender
Stellung ſind wurden bedeutende Reformen geſchaffen
Zweierlei laſtete beſonders auf der Türkei und hinderte ihre
Entfaltung das klerikale Religionsprotektorat des anti
klerikalen Frankreichs und die Kapitulationsverträge jener
aus dem Mittelalter ſtammenden Verträge die der Türkei
jedes wirtſchaftliche Selbſtbeſtimmungsrecht nahmen Letztere
hat die Türkei mit Beginn des Krieges zerriſſen
Der Bau der Bagdadbahn die zweifellos ein Sieg
der deutſchen Staatskunſt und der deutſchen Technik bedeutet
unterſtützte dieſe Bewegung Heute verfügt die Türkei über
ein Heer von 1 400 000 Mann während die übrigen Balkan
taaten geringere militäriſche Bedeutung haben Griechenland
160 000 Bulgarien 400 000 und Rumänien 500 000 Mann
In der Türkei iſt man ſich bewußt daß dem 200jährigen Vor
dringen Rußlands nach dem Bosporus und Konſtantinopel
Einhalt geboten werden mußte und erblickt deswegen in
jedem deutſchen Siege gegen Rußland einen Schritt zur Ab
wehr Außer Deutſchland gibt es keinen wahren Freund der
Türkei und kann es keinen geben Die Taten des Dreiver
bandes 1908 hatten wir die ruſſiſch engliſche Vereinbarung
über die Aufteilung der Türkei die nur durch den Balkan
krieg verhindert wurde 1909 die bosniſche Kriſis gegen
Deſterreich 1912 den von Rußland geſchaffenen Balkanbund
1913 den Kampf Rußlands gegen die deutſche Militär
miſſion und 1914 das Attentat in Serajewo an dem Ruß
land wie jetzt aktenmäßig feſtgeſtellt iſt nicht unbeteiligt
war Frankreich war in der Türkei eine wirtſchaftliche
Macht es hat viele Milliarden dort inveſtiert aber in dem
Beſtreben eine ſentimentale Revanchepolitik zu treiben hat
es ſ von Rußland und England in ihre Einkreiſungspolitik
einſpinnen laſſen England hinderte ſchon ſeine moham
medaniſche Bevölkerung mit etwa 100 Millionen gegen
12 Millionen Bekenner des Jſlams in der Türkei daran
ein Freund der Türken zu ſein und ſeine Beſtrebungen gegen
die Türkei liegen offen genug zutage Nur Deutſchland allein
hat keine mohammedaniſch bevölkerten Länder im Beſitz es
liegt entfernt Der Heilige Krieg der jetzt von den Be
kennern des Jſlams gegen deſſen Feinde verkündet iſt kann
ſich niemals gegen Deutſchland richten er iſt kein Religions
krieg ſondern ein rein politiſcher Krieg wenn er auch in dem
Koran ſeine Grundlage hat Er hat als Grundlage den
türkiſchen Fanatismus der aus echter Religioſität entſpringt
Unfinniges iſt hierüber geſchrieben und behauptet worden
Der Türke iſt ſeinem ganzen Weſen nach tolerant in ſeiner
Regierung find ſtändig Chriſten Mohammedaner und Juden
vertreten geweſen unſere größten Männer Goethe Harnack
Carlyle Friedrich der Große Bismarck und Moltke haben
die Türken als ſolche und als Gentlemens im beſten Sinne
des Wortes bezeichnet

Was kann die Türkei leiſten und was leiſtet ſie Selbſt
Generalfeldmarſchall Goltz mußte zugeben daß die Türkei
dieſes Krieges eine andere ſei als die des vorigen Krieges
Von Adrianopel bis Konſtantinopel ſtehen die beſtgeſchulten
Maſſen der türkiſchen Truppen abwartend bereit und in der
Lage einen Vorſtoß der Ruſſen um die Aufhebung der Dar
danellenſperre zu erzwingen abzuwehren Dieſe Sperrung
der Dardanellen in der Getreidezufuhrſtraße Englands und
der einzigen Ausfuhrmöglichkeit Rußlands muß zum Schaden
dieſer Länder aufrecht erhalten werden Die Armee am
Suezkanal hat die Aufgabe die britiſchen Truppen feſtzu
halten um ihre Verwendung auf dem weſtlichen Schauplatz
zu verhindern und die Schiffahrt im Suezkanal zu be
unruhigen wenn nicht praktiſch r zu machen Der

durch England mit Verteidigungswerken reichlich verſehene
Suezkanal wird erſt bekämpft oder genommen werden können
nachdem ſchwere Artillerie herangeſchafft iſt ſamt der dazu
gehörigen Bedienung Da kann ja der deutſche Bundesgenoſſe
einſpringen Jn Meſopotamien gehen die türkiſchen Stämme
mit den Engländern wodurch die Türken ſich zurückhalten
müſſen auch auf dem Kriegsſchauplatze im Kaukaſus wo
weniger zuverläſſige Truppen unter Envers ungeſtümer Lei
tung vordrängten iſt ein Stillſtand eingetreten aber hier
iſt der Heilige Krieg von un die Stadt Batum iſt von
n gen tregenden mohammedaniſchen Bergvölkern einge
hloſſen

Was gewinnt Deutſchland durch den türkiſchen Krieg
Außer dem Geſchilderten daß auch Rußland Truppen im
Kaukaſus feſtlegen muß um ſie gegen die Türken zu ver
wenden weiter daß England in Aegypten dem Rückgrat
von Englands Macht angegriffen und in ſeiner Weltmacht
erſchüttert wird Das iſt möglich wenn erſt die Oeſterreicher
mit unſeren Truppen gemeinſom ſich durch Serbien einen

1 Beiblatt zu Nr 92 der Saale Zeitung
Weg gebahnt haben und den Türken Unterſtützung gewähren
können dann wird auch die Bagdadbahn wenn auch noch
unvollſtändig uns helfen dieſes Ziel zu erreichen Ein Sieg
des Dreiverbandes bedeutet ein Untergehen der Türkei bleibt
e aber mit unſerer Hilfe erhalten und entwickelun biso ſtehen unſerem Wirtſchaftsleben und unſerer Tehnlt in

r Türkei und in Vorderaſien größere Entwickelungsmöglich
keiten offen Uns bleibt es dann vorbehalten europäiſche
Kultur in dieſe Gebiete zu bringen Schon jetzt iſt ein großer
Andrang zu den deutſchen Schulen deren es leider nur ver
ſchwindend wenige im Gegenſatz zu den engliſchen franzö
ſiſchen und ruſſiſchen gibt Hier müſſen wir eingreifen hier
können wir auch die deutſch türkiſche Vereinigung unterſtützen
die dies erſtrebt

Am Schluß der intereſſanten Ausführungen brachte der
Vortragende prächtige Lichtbilder aus eigener
über Konſtantinopel Bagdad und die von der Bagdadbahn
durchführten Gebietsteile Auch ſie wurden wie die Aus
führungen mit lebhaftem Beifall aufgenommen

Herr Dr Jaeckh der jahrelang in der Türkei lebte
Generalfeldmarſchall von der Goltz nach Konſtantinopel be
gleitete auch dem Kaiſer üher ſeine Eindrücke in der Türkei
Vortrag hielt konnte viel des Wiſſenswerten berichten Der
Kaufmänniſche Verein auf deſſen Veranlaſſung er
am 22 Februar in der Loge zu den 5 Türmen ſprach hat ſich
durch die Veranſtaltung des Vortrages ein Verdienſt er

worben E StHandelskrieg
Menſchenleer wie nie zuvor
Liegt das Schiffereikontor
Und der Steward fragt am Pier
Ja was iſt das Paſſagier

Jeder Kapitän der Welt
Brummelt Eh mein Schiff zerſchellt
Jn der Boot Schießerei
Schmeiß ich s lieber hier entzwei

Nach dem Nordpol ging ich nun
Jm Orkane und Taifun
Aber Fracht nach Engeland
Danke ſehr Nicht in die Hand
Schau Die ſonſt ſo ſchämige
LloydVerſicherungs Prämige
Wird fünfmal ſo hoch gebucht
Wie im Jänner Ei verflucht
Auch der kühnſte Defraudant
Flieht nicht mehr nach Engeland
Und wer ſelbſtmördernd ſein Grab
Sucht macht s ohne Boot ab
Jn den Häfen arbeitslos
Brummeln Heizer und Matros
Für das Wohl der Gentlemen

Sterben J wo werd ich denn
Die ſonſt jede Fahrt gemacht
Jede Konterbande Fracht
Seit das Boot ſticht Sir Grey
Sticht kein eing ger mehr in See
Deutſcher Michel aufgewacht
Und erkenne deine Macht
Alle Reederſtehen ſtill
Wenndein ſtarker Armes will

Caliban im Tag
Die Fleiſcherinnung und die hohen Schweinepreiſe

Der Bericht der Fleiſcher Jnnungsverſammlung iſt noch
dahin zu ergänzen daß noch eine eingehende Ausſprache
über die unnatürlich hohen Schweinepreifſe
ſtattfand welche weder mit den Produktions noch Mäſtungs
koſten in Einklang zu bringen ſeien und dem Gewerbe ſo
wie dem Schweinefleiſch kaufenden Publikum ſchweren Scha
den zufügen

Nachſtehende Reſolution wurde von der Verſammlung
angenommen

Jnfolge der von der Staatsregierung verfügten und
von den deutſchen Städteverwaltungen ausgeführten größe
ren Vieh und Fleiſcheinkäufe zur Herſtellung und Aufſtape
lung von Dauerwaren hat an den preisbildenden Handels
viehhöfen trotz reichlichen Angebotsan Schlacht
ſchweineneinewilde HauſſeundPreisſteige
rung eingeſetzt Wenn es von der Kgl Staatsregierung
als zwingende Notwendigkeit erachtet wurde daß in Anbe
tracht einer geſicherten Volksernährung bei längerer Kriegs
dauer die Abſchlachtung eines größeren Teiles des deutſchen
Schweinebeſtandes erforderlich war ſo war aber auch nach
unſerer Meinung eine Feſtlegung von Kriegs
oder Höchſtpreiſen ebenſo notwendig um dieſe wilde
Spekulation zu verhindern wir drücken unſer Bedauern
aus daß in dieſer Weiſe nichts von maßgebender Stelle ge
ſchehen iſt

Kriegsfürſorge der deutſchen Techniker

Es wird uns geſchrieben Bei dem engen Zuſammenhang
zwiſchen Krieg und Volkswirtſchaft und der Bedeutung der
Organiſationen für das Wirtſchaftsleben war eine Anpaſſung der
Organiſationen an die veränderten Verhältniſſe notwendig Der
Deutſche Techniker Verband hat auch während desKrieges ſeine Tätigkeit in vollem Umfange aufrecht erhalten Der
Bekämpfung der Arbeitsloſigkeit im techniſchen Berufe wurde be
ſondere Aufmerkſamkeit gewidmet Der Erfolg der Bemühungen
war daß die Stellenloſigkeit unter den Mitgliedern des Ver
bandes zurzeit geringer iſt als in normalen Zeiten Die Stellen
loſen Unterſtützung iſt in beſchränktem Umfange aufrecht erhalten
Zur Unterſtützung der Familien der im Felde e Mit
glieder iſt eine Kriegshilfe geſchaffen aus freiwilligen Spenden
der Mitglieder die eine Höhe von rund 70000 Mark aufweiſt
Die Familien erhalten monatliche Raten zwiſchen 15 und 25 Mk
je nach Bedürfnis und Familienftand Weihnachten wurde einer
jeden Rate ein Weihnachtszuſchlag von 5 Mark beigefügt Bis
heute ſind ſchon 35 000 Mark zur Auszahlung ge argt Der
Rechtsſchutz wird in altem Umfange gewährt und wird ſrork in
Anſpruch genommen Die Rechtsſchutz Abteilung iſt zu einer
Auskunftsſtelle in Fragen des bürgerlichen Lebens erweitert Jm
gleichen Sinne arbeiten die Geſchäftsſtellen draußen im Reiche

Der Verband iſt an dem Kriegsausſchuß für Wollſachen beteiligt
und hat eine Sammlung von Wollſachen unter ſeinen Mitgliedern
in die Wege geleitet Jn der monatlich zweimal erſcheinenden
Deutſchen Technitker Zeitung werden die Mitglieder mit den durch
den Krieg bedungenen Verhältniſſen vertraut gemacht Beſondere

e verwendet der Verband auf die Bekämpfung des
Arbeitswuchers wie er in unberechtigten Gehaltskürzungen Ent
laſſungen uſw ſich äußert Das Sterbegeld wird in vollem Um
fange auch an die im Felde Gefallenen gewährt Das Erholungs
heim in Sondershauſen wyrde gleich zu Beginn des Krieges dem
n Kreuz zur Verfügung geſtellt und iſt mit Verwundeten
elegt

Univerſität Zur Beſeitigung gegenteiliger falſcher Ge
rüchte erhalten wir von maßgebender amtlicher Stelle die
Mitteilung daß auch im kommenden Sommerſemeſter die
Univerſität ihre Tätigkeit in vollem Umfange des berejfts
veröffentlichten Vorleſungsverzeichniſſes ausüben wird

Große öffentliche Verſammlung in der Ernährungsfrage

Der Fortſchrittliche Verein veranſtaltet am 1 März in den
c

9Thaliaſälen eine öffentliche Verſammlung über das Thema
Deutſchlands Ernährung und deren Sicherſtellung Alle

erwachſenen Perſonen Männer und Frauen ſind dazu
eingeladen Es werden ſprechen Frl Lehrerin Schumann
und Abg Delius Wir machen ſchon jetzt darauf aufmerk
ſam Später Anzeigen

Neues von der Poſt Für die zum Regierungsbezirk Trier
gehörigen Kreiſe St Wendel Ottweiler Saarbrücken
Stadt Saarbrücken Land Saarlouis Merzig und

Saarburg und für das Fürſtentum Birkenfeld werden
am 1 März die für den inneren deutſchen Poſtverkehr angeord
neten Beſchränkungen aufgehoben Infolgedeſſen können von dieſem
Zeitpunkte ab im inneren Poſtverkehr von und nach dieſen Ge
bieten verſchloſſene Poſtſendungen wieder angenommen werden
Vom 1 März ab können ferner im Verkehr mit ElſaßLothringen
ausgenommen die Kreiſe Altkirch Colmar Gebweiler Mül

hauſen und Thann und mit den zum Befehlsbereiche der Feſtungen
Straßburg und Neubreiſach gehörigen badiſchen Poſtorten auf
geführt in der bei den Poſtanſtalten aushängenden Bekannt
machung Nr 1 Pakete Wertbriefe und Poſtaufträge unter fol
genden Bedingungen zur Poſtbeförderung angenommen werden
a Die Pakete dürfen außer offen beigefügten Rechnungen und
Schriftſtücken die ſich nur auf den Paketinhalt beziehen keine
ſchriftlichen Mitteilungen enthalten Die Wertbriefe und
Poſtaufträge dürfen nur bei den Poſtämtern nicht auch bei
Poſtagenturen Poſthilfsſtellen oder durch die Landbriefträger auf
geliefert werden Sie ſind bei den Poſtämtern offen vorzulegen
und dort nach Prüfung des Jnhalts durch den Beamten in deſſen
Gegenwart von dem Auflieferer zu verſchließen

Nach Oeſterreich ausſchließlich Galizien und der Buko
wina können von jetzt ab wieder Poſtfrachtſtücke bis zum Gewicht
von 50 Kilogramm verſandt werden Nach Galizien und der
Bukowina bleibt der Paketverkehr noch eingeſtellt nach Dal
matien das Höchſtgewicht auf 20 Kilogramm beſchränkt

Alle engliſchen und ſchottiſchen Eiſen bahngeſellſchaften haben
ie Frachtfreiheit für die als Liebesgaben und Beihilfen für
Triegsgefangene beſtimmten Gegenſtände zugeſichert Die Sen
ungen an deutſche Kriegsgefangene tn England müſſen über

Vliſſingen Folkeſtone abgefertigt werden die deutlich ſichtbare

T

Aufſchrift Priſoner of War vie Adreſſe des Gefangenen mit dem
Namen des Jnternierungslagers und dem Vermerk C O South

Eaſtern and Chatam Railway Company s Agent Folkeſtone Har
vour erhalten Die Eiſenbahnen in Jrland haben keine Fracht
vergünſtigung zugeſtanden

Der Nationale Frauendienſt erklärt hierdurch daß Per
ſonen die zu den Paſtoren Armenvorſtehern oder Vorſtän
den von Vereinen mit der Bitte um Unterſtützung im Auf
trage des Nationalen Frauendienſtes kommen nur zu glau
ben iſt wenn ſie mit einem abgeſtempelten Ausweis ver
ſehen ſind

Kirchliche Jahresſtatiſtik Jm Kirchenkreiſe Halle
Land I beträgt im Jahre 1914 die Zahl der Taufen 1148
aus evangel Ehen 991 aus Miſchehen 37 unehel 120

Trauungen 235 rein evangel 231 gemiſcht Konfir
mierten 960 aus Miſchehen 24 Kommunikanten 11 096
männl 4143 weibl 6953 bei Privatkommunionen 71

Sterbefälle 659 kirchl beerdigt 563 totgeb 14 Feuerbeſtat
tung Jugendgottesdienſte in 19 Gemeinden Katechismus
unterredungen in 12 Gemeinden Uebertritte zur evangel
Kirche von Katholiken 5 Austritte aus der evangel Kirche
zu anderen kirchl Gemeinſchaften 2 ohne Uebertritt zu einer
anderen Gemeinſchaft 1 Gaben im Werte von 1895 Mk in
Ammendorf Altar Teppich 25 Mk Dieskau für Grabpflege
1500 Mk Lettin Kirchengeräte 40 Mk Dölau Kruzifix 30
Mark Schiepzig Taufſtein 300 Mk Dazu kommt natür
lich in allen Gemeinden des Kirchenkreiſes eine Fülle von
Gaben an Geld und anderen Dingen zur Linderung der durch
den Krieg hervorgerufenen Notſtände

Angehörige oder Bekannte des Herrn Leutnants Kaltwaſſer
welcher ſchwer verwundet worden iſt werden gebeten bei Herrn
P Göldner Sattlerwarenfabrik Halle a Leipziger Straße 79
wegen dringender Nachricht anzufragen oder Adreſſe anzugeben

Zum 40 jährigen Jubiläum wurden geſtern Herrn Spar
kaſſenrendanten Zwingmann mancherlei Aufmerkſam
keiten zuteil Die Beamten der Sparkaſſe ſowie der Verein
der ſtädtiſchen Beamten deſſen Vorſtand der Jubilar lange
Zeit angehört ſprachen ihre Glückwünſche aus und erfreuten
ihn durch Geſchenke

Das Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 4 1 ſtellt dieſe Woche
wieder eine ſeiner hochintereſſanten Kriegsſerien aus mit den
vſterreichiſchen Truppen nach Rußland Nächſte Woche Die
Karpathen

Die Vereinigung der Polizeiwachtmeiſter zu Halle Saale
hat der Krieger Sanitätskolonne vom Roten Kreuz zu Halle
25 Mark überwieſen zur Unterſtützung hilfsbedürftiger Familien
deren Ernährer zur Fahne einberufen bezw als Sanitäter ins
Feld ausgerückt ſind

Von der Straße Jn der Leipziger Straße entgleiſte ein
Motorwagen der ſtädtiſchen Straßenbahn Durch dieſen Vorfall
entſtand eine Betriebsſtörung von 10 Minuten Das vor einem
Grundſtück der Martinſtraße ſtehende Pferb eines in Perterwitz
wohnenden Landwirts verendete an einem Kolikanfall Der Ka
daver wurde der Abdeckerei übergeben

Theater Kongerte und Vortrage
Stadttheater Heute abend 78 Uhr findet das Gaſtſpiel von

Cornelis Vronsgeeſt als Trompeter von Säkkingen ſtatt
Am Donnerstag den 25 Februar abends 8 Uhr werden dieExtrablätter die einen ſo durchſchlagenden Publikumserfolg er
zielten zum dritten Male wiederholt werden Aus techniſchen
Gründen war es nötig den Anfang auf ausnahmsweiſe 8 Uhr
ſtatt wie gewöhnlich auf 724 Uhr zu legen dagegen beginnt die
letzte Aufführung von Kriemhilds Rache die auf dringen
den Wunſch der Abonnenten und anderer Jntereſſenten am Frei
tas den 26 Februar ſtattfindet wieder um 728 Uhr Durch Be
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dieſer Vorſtellung haben Schülerkarten zum Preiſe von 1,10 Mk
Gültigkeit und ſie dürfte um ſo willkommener ſein als es die
letzte Gelegenheit iſt Hebbels gewaltiges Werk in der mit ſo ein
i Zuſtimmung begrüßten Neuinſzenierung auf ſich wirken
zu laſſen

Achtung Hausfrauen Am 25 Februar abends 82 T
wird im Wintergarten Magdeburger Straße 66 über die
deutſche Volksernährung und den engliſchen
Aushungerung e an geſprochen Vortragende ſind
die Herren Prof Dr Brod nitz Maurermeiſter h
rich und Fräulein Schumann Da dieſe Angelegenheit
für das Durchhalten im Kriege von der allergrößten
Wichtigkeit iſt erwartet der Allgemeine Bürgerverein für
ſtädtiſche Jntereſſen Kommunale Vereine lebhafte Be
teiligung ſeiner Mitglieder ganz beſonders der
Hausfrauen Gäſte ſind willkommen

Kampf Heldentum und Waffe in der Natur lautet das
Thema des Vortrages der morgen Donnerstag in den Thalia
ſälen ſtattfindet Wilhelm Bölſches Name iſt zugkräftig
genug m in den jetzigen Zeitläuften ein erwartungs
freudiges Publikum ſeine Vortragsſäle füllen zu laſſen und
ſo zeigt ſich wie man uns mitteilt auch für ſeinen hieſigen
Vortrag großes Jntereſſe Mit Hilfe einer großen Zahl
ſchöner Lichtbilder plaudert Bölſche über ſein ſehr aktuelles
Thema Näheres ſiehe in der heutigen Anzeige

Die 10 und letzte Rede zur Weltlage in der Herr Prof
Dr Haußleiter über das Thema Der Weltkrieg und die
Miſſion ſprechen wird kann nicht wie geplant war Frei
tag den 26 Februar ſtattfinden ſondern erſt Montag den
1 März und zwar der den Vortrag illuſtrierenden Licht
r wegen im Auditorium maximum des Melanchtho
nianum

Vereine und Verſammlungen
Der 3 kommunale Bezirksverein hielt geſtern abend in Wie

lops Gaſtwirtſchaft am Ranniſchen Platz eine Verſammlung ab
die von nahezu 100 Perſonen Damen und Herren beſucht war
Einziger Punkt der Tagesordnung war eine Ausſprache über
Volksernährung im Kriege Den Vortrag hierüber hielt die

Lehrerin Frl O Kuntz hier eine der Teilnehmerinnen am Kurſus
in Berlin Es kann noch lange dauern ehe der Frieden bei uns
einkehrt Darum ſoll man alles was zur Volksernährung dient
zu Rate halten damit man auskomme Nach den Beobachtungen
die man in Schulen Lazaretten uſw gemacht hat wird immer
noch mit Brot gewüſtet hier müſſe Einhalt geſchehen Es ſei
nicht nötig Schulkindern belegte Brote mit in die Schule zu geben
die paar Unterrichtsſtunden kommen ſie ſchon ohne das aus Drei
Mablzeiten am Tage genügen vollauf die Hauptmahlzeit mit
tags muß aber in einem kräftigen ſättigenden Gemüſe beſtehen
das vorhält Auch in Lazaretten wird mehr Brot ausgegeben
als von den Kranken verlangt wird die Reſte wandern in Be
hältniſſe die Nahrung für Schweine enthalten Dazu iſt uns das
Brot zu wertvoll um auf dieſe Art Verwendung zu finden Das
Fleiſch ſollte man mehr als Beigabe zum Gemüſe und dergl be
trachten überhaupt mehr pflanzliche Koſt ferner Obſt Marme
laden Mus Fiſche Magermilch zu ſich nehmen Die Kartoffel
iſt für uns Deutſche ſehr wertvoll gerade in dieſer ſchweren Zeit
und kommt doch ſo wenig auf den Markt Fleiſch ſollte man mehr
gekocht als gebraten zu ſich nehmen man ſpart Fett Man ſoll
auch möglichſt an Feuerungsmaterial ſparen und die Küchen
abfälle für Viebfütterung aufbewahren Zum Schluß wies Red
nerin auf die zur Ausgabe gelangten Kriegskochbücher hin ferner
auf die hier und da eingerichteten Muſterküchen Jn der Kloſter
ſchule werden in der Zeit von 9 Uhr abends kriegskoſtmäßig
hergeſtellte Gerichte ausgeſtellt und Koſtproben für 5 Pfg verab
folgt Das möchten ſich unſere Hausfrauen namentlich die der
weniger bemittelten Stände zunutze machen Für die Belehrung
wurde der Rednerin beſter Dank abgeſtattet

Jm Haus und Grundbeſitzerverein e Halle a S ſpricht
heute abend im Reſtaurant Mars la Tour Frl Dr Auguſte
Lange Wohnungspflegerin der Stadt Halle a über Die deut
ſche Volksernährung und der engliſche Aushungerungsplan Der
Vortrag beginnt um 838 Uhr

Jm kaufmänniſchen Verein für weibliche Angeſtellte wird am
Freitag abend 838 Uhr in den Vereinsräumen Gottesackerſtr 4
Frl Dr Lange über Die Ernährungsfrage während des Krieges
ſprechen Rednerin hat an dem vom Miniſterium des Jnnern
veranſtalteten Kurſus für Volksernährung in Berlin teilge
nommen Auch Richtmitglieder ſowie deren verheiratete weib
liche Angehörige ſind zu dem Vortrage willkommen Ein ganz
billiges Kochbuch mit empfehlenswerten Rezepten wird an dem
Abend zur Entnahme bereit liegen

Frauenverein zur Armen und Krankenpflege Die in dieſem
Winter veranſtalteten Vorträge haben ſich eines ſehr regen Be
ſuches zu erfreuen Jm großen Hörſaal der Univerſität war bei
allen vier Vorträgen jeder Platz beſetzt Die beiden letzten Vor
träge am 25 Februar und am 4 März ſchließen die diesjährige
Reihe ab Am 25 Februar wird Herr Profeſſor Dr Sommerlad
das ſehr zeitgemäße Thema RNationalbewußtſein und Staats
gedanke in der deutſchen Geſchichte behandeln und am 4 März
Herr Prof Dr Ad Schmidt über die uns noch näher liegenden
z Iratriſchen Aufgaben dex Raſſenhygiene nach dem Weltkriege
reden

Der Verein ehem Jnfanteriſten von Halle a S und Um
gegend der ſich ſtets durch ſinnige Feiern bei feſt ichen An
läſſen auszeichnet hielt am Sonntag im großen Saale des
St Nikolaus die Feier des 16 Stiftungsfeſtes durch einen

patriotiſchen Abend ab welcher ſehr zah reich beſucht war
Nach Verleſen der eingegangenen Feldpoſtbriefe und Feldpoſt
karten begrüßte der Vorſitzende Herr Kam Rennings die
Erſchienenen und gedachte der Befreiung Oſtpreußens wo
unter den Augen des höchſten Kriegsherrn unſere braven
Truppen dieſen ſchönen Sieg erkämpft hätten und endete
mit einem Kaiſerhoch Verſchiedene dem Ernſt der Zeit ent
ſprechende Gedichte von Frl Wiegel und Frl Jüngling
gut n wurden lebhaft applaudiert Zur Verſchöne
rung des Abends trug das Künſtler Ehepaar Lohauſen
bei Jm Gedankenleſen leiſtete das Ehepaar geradezu Er
ſtaunliches Jn dem Nachahmen von Tierſtimmen erwies ſich
Herr Lohaufen als e ickter Jmitator Mit dem Ge
ſang des Liedes O Deutſchland hoch in Ehren ſchloß die

würdige Feier EHallischer Witterungsbericht
23 Februur 21 Februar

Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 745,2 748,2Thermometer Celſius e 1,3 0,2Rel Feuchtigkeit 8Wind NW 1 W 1Maximum der Temperatur am 23 Februar 3 CMinimum in der vom 22 S un 24 Februar 5 C
morgens 0 mmRiederſchläge am 24 ruar 7

tigung einiger techniſcher Schwierigkeiten iſt es ermögliworden die echte 104 Uhr zu heendigen Auch 2 e e e u u So So em e m 4Aus dem Les erſreioe
Far die Verdffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift Aber

mm r e en vr ſie auf Grund des 2 des Preßgeſetzesſ vollem Umfange der Einſender u

Mehr innere Koloniſation
Jeder der den Betrieb der Landwirtſchaft und ſpeziell den

auf dem Rittergute Beeſen nur einigermaßen kennt wird ſich
beim Leſen des unter obiger Ueberſchrift veröffentlichten Sprech
ſaal Artikels in Nr 88 der Saale Zeitung des Kopfſchüttelns
und Lächelns nicht haben erwehren können

Offenbar hat der Herr Einſender keine Ahnung weder von
der Landwirtſchaft noch von der Beſchaffenheit und Errichtung
eines Getreidediemens ſonſt würde er wiſſen daß in jeder ordent
zich geführten Wirtſchaft die Getreidediemen mit einer dicken aus
Langſtroh beſtehenden Deckſchicht zum Schutze gegen Witterungs
einflüſſe verſehen werden und daß außerdem ſämtliche Aehren im
Jnneren des Diemens liegen

Die Hunderte von Krähen welche Herr B auf den Weizen
diemen täglich beim Vorbeifahren beobachtet haben will können
deshalb kaum einen nennenswerten Schaden angerichtet haben
Und Mäuſe Mäuſe gibt es auch in den Scheunen und auf den
Kornböden

Ebenſowenig ſcheint Herr B zu wiſſen daß es durchaus nicht
ſo einfach und keineswegs immer zweckmäßig tſt einen Groß
grundbeſitz in viele Klein Beſitzungen aufzuteilen Es würde zu
weit führen hier darzulegen daß gerade in Beeſen eine innere
Koloniſation wie der Herr Einſender es nennt ganz unangebracht
wäre Mit Bezug auf die Bemängelung der Wirtſchaftsweiſe
möchte ich bemerken daß das Rittergut Beeſen in den
Händen des jetzigen Pächters allerbeſtens aufgehoben iſt Jeder
der den ſchönen Beſitz der Stadt Halle kennt wird ſagen müſſen
daß die Bewirtſchaftung desſelben eine ganz vorzügliche in jeder
Hinſicht iſt Sollten alſo die Diemen von denen Herr B ſpricht
wirklich noch unausgedroſchen ſein ſo werden ſicherlich nur die

Gründe den Pächter bisher am Ausdruſch gehindert
aben

Deshalb wäre es beſſer geweſen wenn der Herr Einſender
ſich nicht um Dinge gekümmert und ſie in die Oeffentlichkeit ge
bracht hätte Dinge die er offenbar nicht näher kennt Leider
gibt es eine Anzahl Leute die glauben ſich ein Urteil über die
Landwirtſchaft und ihren Betrieb erlauben zu können trotzdem
ſie derſelben gänzlich fernſtehen ſie glauben bei dieſer Gelegen
heit mit ihrer Weisheit glänzen zu können vergeſſen aber dabei
daß ſie meiſt das Gegenteil erreichen

Solche Artikel wie der des Herrn ſind nur geeignet Un
ſea telt zu erregen und gut geleitete Wirtſchaften herabzu

etzen

Die moderne Landwirtſchaft iſt eine Wiſſenſchaft die
ein langjähriges ſorgfältiges Studium erfordert um ſie zu er
lernen und zu verſtehen ein ſelbſt tägliches Vorbeifahren an
Aeckern und Diemen reicht noch lange nicht dazu aus und be
rechtigt nicht zu einem ſolchen Urteil über das Tun und Laſſen
des Pächters wie es ſich Herr B anmaßt

Daß die ganze deutſche Landwirtſchaft und insbeſondere die
in unſerer Provinz vorzüglich betrieben wird das beweiſt die
ausgezeichnete Ernte des vorigen Jahres die jetzt dem deutſchen
Volke in der Kriegsnot zugute kommt und die weſentlich dazu
beiträgt daß der Krieg hoffentlich glücklich zu Ende geführt
werden kann Freuen ſollte man ſich über die Maßnahmen und
Erfolge der Landwirtſchaft aber ſie nicht bemängeln

Als Friedrich dem Großen einſt eine umfangreiche und ver
wickelte aber ganz unnütze Berechnung irgendeiner gleichgültigen
Sache die ein Superkluger um ſich bemerkbar zu machen aufgeſtellt hatte vorgelegt wurde da ſchrieb Friedrich an den Rand
Er ſoll mir einmal ausrechnen wie lang die Naſe eines Mannes

mit der Zeit werden wird wenn er ſie beſtändig in Dinge ſteckt
die keinen Zweck haben und die ihn nichts angehen Er täte beſſer
ſich nützlicher zu beſchäftigen

Der große König hatte recht H A
Zeitgemäße Betrachtungen einer halliſchen Hausfrau

Hell durch die deutſchen Lande ſchallt es im Jubelbraus
Hindenburg jagte die Ruſſen zum Tore hinaus

Stark im Oſten und Weſten ſchirmt uns die eiſerne Mauer
Friedlich im Lande lebt überall Bürger und Bauer

Boote Flieger vollbringen herrliche Taten
O wie biſt du mein Vaterland wohl doch beraten
Hausfrauen backen ohn Weizenmehl Kuchen und Torten
Nähen Decken aus Lumpen und Muffs alle Sorten
Stricken Berge von Strümpfen mit fleißiger Hand
Scheuern mit Seife nicht länger ſondern mit Sand
Eines nur eines geht leider gänzlich verkehrt
Be Vaterlandsfreunde das Herz es beſchwert
Wie ſich in Rußland von jeher Ströme Goldes ergießen
Jmmerdar füllend ohn Ende die unrechte Taſche
So auch in Halle ſeit Olim wahre Goldſtröme fließen
Mitbürger hört es und ſchaudert bei uns in die Aſche
Kehricht ihr ſammelt auf Märkten in Goſſen und Straßen
Und wollt die Küche nabfälle umkommen laſſen
Tue das deine Statiſtiker rechne uns aus
Wieviel verloren geht täglich in jeglichem Haus
Wieviel an Abfall vergeudet wird Stärkemehl Eiweiß

und Fett
O daß in Schinken und Wurſt man gewandelt ihn hätt

Heil dir Magdeburg Nachbarſtadt n Ruhe nach
aſt

Bis deine Pflichten getreulich alle erfüllet du haſt
Und gelzrst für die Zukunft durch Schweinemaſt
Wo bleibt Hallenſer o ſage der unternehmende Geiſt
Der uns allen die richtigen Wege hier weiſt
Wo die Kraft ſchnellſtens Hilfe zu organiſieren
Und der Schweinezüchter alles zum Ziele zu führen
Schau auf die Städte die klugen an Elbe und Rhein
Laß ſie heute o Halle leuchtendes Vorbild dir ſein
H S tätige ſammle ſchleunigſt du Haus bei Haus
Gerne rücken wir alle Küchenabfälle dir raus

Auch wir Hausfrauen kämpfen tapfer als Streiterſcharen
Wollen fürs Vaterl nd ſorgen ordnen und ſparen
Nimmer ſoll Englano der ſchuftige Anſchlag gelingen
Nimmer uns Deutſche durch mörderiſchen Hunger bezwingen
Stehn unſre Helden alle ſtandhaft in Oſt und in Weſt
Auch uns Frauen ihr Ruhm nimmermehr tatento Bbt

Das Stadttheater eine Stätte der Kunſt
Am letzten Sonntag iſt im Stadttheater das ſeit langer

Zeit mit großen Lettern angekündigte Stück Extrablätter
in Szene gegangen Nicht weniger als dreimal ſteht dieſes
Kunſtwerk in einer Woche auf dem Spielplan Man kann

es dem Stadttheater nicht übel nehmen wenn es dem Zeit
geſchmack und der Theaterkaſſe Rechnung txragend leichte
und aufheiternde Operetten herausbringt Aber dem Publi

b kum in einer großen Zeit und an erſter Kunſtſtätte ein Werk

wie die Extrablätter vorzuſetzen das an vielen Stellen igeſchmacklofer Weiſe die heiligſten Enrſindungen von Patrie

tismus verletzt nur um eine Wirkung zu erzielen
das geht doch über die Gutmütigkeit ſelbſt der anſpruchloſeſten

h Wo bleibt da die von der Stadt eingeſetzte
Theaterkommiſſion um das Publikum vor ſolchen Ent
gleiſungen zu bewahren L W

Provinzial Nachrichten
Bravo

Barby 23 Febr Billige Kartoffeln Die
Domäne Barby Pächter von Dietze liefert an die Ein
wohnerſchaft von Barby die Kartoffeln für 2,80 Mk pro
Zentner Das iſt ein vaterländiſches Verhalten

Zahna 23 Febr Eine recht unangenehme Ueber
raſchung wurde dem hier in der Triftſtraße wohnenden Ar
beiter M zuteil Vor etwa Jahresfriſt erbte M von einem Ver
wandten 10 000 Mk die er zum Teil in Wertpapieren zum Teil
bei der Sparkaſſe anlegte Als er nun vor einigen Tagen nach
ſeinem in einem verſchloſſenen Schranke aufbewahrten Schatz ſehen
wollte war dieſer verſchwunden Sein Verdacht lenkte ſich auf
eine hier wohnende Frau in deren Wohnung aber nichts gefunden
wurde M mußte dann erfahren daß der ganze Betrag bei der
Sparkaſſe bereits von einer bisher noch nicht ermittelten Frau
abgehoben war

X Saalfeld 22 Febr Bierpreiserhöhung Auch
in hieſiger Gegend ſoll das Bier teurer werden Jn einer hier
ſtattgefundenen Verſammlung von Vertretern der Brauereien von
Saalfeld Pößneck Neuſtadt a d O und Umgegend wurde mit
Rückſicht auf die verteuerten Rohmaterialien und die Kontingen
tierung einer Bierpreiserhöhung von 3 bis 4 Mark und dem Ab
ſchluſſe eines Kartellvertraus mit den Exrfurter Vertragsbraue
reien grundſätzlich zugeſtimmt Endgültig bindende Beſchlüſſe
ſollen in einer Bezirksverſammlung die nächſten Donnerstag hier
abgehalten werden ſoll gefaßt werden Jn der gleichen Ange
legenheit fand heute in Erfurt eine Verſammlung der Erfurter
Vertragsbrauereien ſtatt

Blankenburg 22 Februar Kinderbrief aus Oſt
preußen Die Tochter einer hier weilenden Flüchtlings
familie Waldtrautchen hat von ihrer Freundin aus dem
Oſten nachſtehende Schilderung über die Lage in ihrer Heimat er
halten Gumbinnen den 11 2 15 Liebes Waldtrautchen habe
deine Karte mit großer Freude erhalten und freue mich ſehr
wenn ich von dir was höre Liebe Waldtrautchen jetzt wirſt du
ja auch bald nachhauſe kommen können Die Ruſſen müſſen jetzt
Oſtpreußen verlaſſen unſer Militär iſt ſchon bis Eydkuhnen nach
gerückt Es war dieſe Tage ein mächtiger Kanonendonner Bei
uns in Gumbinnen war jetzt ſo viel Militär eingerückt ſogar
Baiern zogen durch unſere Bismarckſtraße Liebes Wald
trautchen wenn du die geſehen hätteſt die waren wundervoll
Jeder einzige Soldot hatte ſolche Schneeſchuhe von 2 Meter lang
und ſo zogen ſie raus zum Schlachtfelde Liebes Waldtrautchen
als ich geſtern abend nach Zeitung ging da wurden gefangne
Ruſſen gebracht das ende war nicht abzuſehen Die Ruſſen ſind
ſchon halb verhungert und halb verfroren ihre Mäntel ſtanden
gefroren ein Meter von ſie fort

Weimar 23 Febr Selbſtmord Am Sonnabend er
ſchoß ſich in Jena die Tochter des früher hier wohnhaft geweſenen
Schriftſtellers Dr Roltſch R ſowie ein Sohn ſind ebenfalls frei
willig aus dem Leben geſchieden ein anderer Sohn hat ſich er
tränkt Den Hauptanteil an dem tragiſchen Geſchick haben ver
mutlich mißliche Familienverhältniſſe

Erfurt 21 Februar Ein Schwein als Brandſt ift er Beim Landwirt Guſtav Schenk in Kirchheim ſtieß
ein Mutterſchwein das ſieben Ferkel geworfen hatte im Stall
eine brennende Laterne herab die explodierte Bald ſtand der
Stall in Flammen der nebſt zwei angrenzenden Schuppen ab
brannte Sämtliche Ferkel Futtervorräte und Wirtſchaftsgeräte
wurden mit vernichtet

Eiſenach 22 Febr Hier wurde der Höchſtpreis für Brot auf
35 Pfg für das Kilo und für Semmel im Gewicht von 75 Gramm
auf 5 Pfg feſtgeſetzt

4 Gotha 21 Febr
Stadt beherbergt jetzt auch eine Fliegerabteilung
zug brachte 1200 Mann der Feldflieger Erſatz Abteilung 3 die
ous allen Waſfengattungen und Berufen in Darmſtadt zuſammen
geſtellt war und nun hier als erſte Fliegerabteilung in den neuen
großen Militärfluganlagen ausgebildet werden ſoll Dieſe Ab
teilung bildet etwa die Hälfte der Stärke der ſpäteren Garniſon
Der andere Teil trifft erſt in nächſter Zeit hier ein

Altenburg 21 Febr Die Verfehlungen und
die Flucht des Hauptbuchhalters Proft von
der Allgemeinen Deutſchen Ereditanſtalt haben hier allge
mein überraſcht In welcher Weiſe er die Bank durch falſche
Buchungen geſchädigt hat iſt nicht bekannt geworden Der
Stecbrief gibt nur die 12 000 Mark an die er der Meuſel
witzer Filiale entnahm Dieſen Geldbetrag hat er ſich in ganz
geriebener Weiſe angeeignet Er hatte dem dortigen
Kaſſierer ſchon ſeit einigen Tagen glaubhaft gemacht daß die
Bank in Meuſelwitz ein Grundſtück erwerben müſſe wozu
ungefähr 12 000 Mark bereitzuſtellen ſeien Während er
ſonſt nur nachmittags nach Meuſelwitz kam um die
Buchungen nachzuſehen da die zwei oberen Beamten der
Filiale im Felde ſtehen traf er am Montag ſchon am Vor
mittag in Meuſelwitz ein bemerkte daß er ins Amtsgericht
gehen müſſe um eine Anzahlung auf das fragliche Grundſtück zu leiſten und ließ ch für dieſen Zweck 12 000 Mark

aushändigen Mit dieſem Betrage begab er ſich aber nicht
ins Amtsgericht ſondern verduftete und zwar war er ſo
ſchlau nicht in Meuſelwitz in den Zug einzuſteigen ſondern
außerhalb weil er in der Stadt zu gut bekannt war und
weil er dann ſeine Fahrtrichtung verraten hätte Jm Alten
burger Geſchäft hatte er früh bei ſeinem Erſcheinen ange
geben er müſſe einmal zum Arzte gehen man möge ihn beim
Vorſteher entſchuldigen Statt zum Arzte zu gehen war er
jedoch nach Meuſelwitz gefahren Jn Altenburg war ihmnämlich der Boden zu heiß geworden weil keit einigen

Wochen ein Beamter aus dem Leipziger Hauptgeſchäft in
Altenburg weilte um den Abſchluß der Bücher an Profts
Stelle zu beſorgen angeblich deshalb weil Proft jeden
Augenblick unter die Fahne gerufen werden könne Tat
ſächlich war man jedoch den Verfehlungen Profts auf die
Spur gekommen und konnte ihn nunmehr überführen Wie
es heißt wollte man ihn zur Strafe einfach entlaſſen und
ſeine Verfehlungen nicht an die große Glocke hängen Da
er aber im letzten Augenblick die Bank noch ſo erheblich
ſchädigte nahm man keine Rückſicht mehr

Meiningen 21 Febr Zu Bismarcks Gedächt
n i Vom i Staatsminiſterium wurde beſtimmt
daß aus Anlaß der 100 Wiederkehr des Geburtetags Bis
marcks am 27 März d J als dem letzten Tag des Schuljahrs
unter Ausfall des Unterrichts in allen Schulen des Lebens
und Wirkens des großen Kanzlers zu gedenken iſt

Die Fliegergarniſon Unſere
Ein Sonder
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Handoel Gewerbe und Verkehr
Vom internationalen Zuckermarkt

Jm Berichtsabſchnitt war der Verkehr in ſperrfreier Rohware
äußerſt beſchränkt Einmal trug dazu die neue Verordnung des
Bundesrats bei deren Auslegung verſchiedentlich gehandhabt
wird Erſt die Praxis wird ergeben wie die einzelnen Punkte
aufzufaſſen ſind Dann aber ruhte der Verkehr auch deshalb weil
die Rohzuckerproduzenten ihr Kontingent von 4 Prozent der Er
zeugung ziemlich reſtlos begeben haben Dieſe Freigabe ſollte bis
Ende April ausreichen Da ſchon jetzt nichts mehr vorhanden iſt
dürfte die Regierung wohl ſehr bald eine weitere nicht unbeträcht
liche Freigabe folgen laſſen Auch wenn dieſe durch die Vertei
lungsſtellen vor ſich geht iſt wohl damit zu rechnen daß die Ver
treter der Fabriken berückſichtigt werden Eine Verſchwendung
oder eine Verteuerung des Zuckers tritt dadurch nicht ein wenn
man den Handel zur Verteilung mit heranzieht Die Sache ver
einfacht ſich höchſtens denn auch hierzu ſind Kenntniſſe und Er
fahrungen notwendig Für Ware der neuen Ernte zur Lieferung
beſtand nur wenig Kaufneigung Trotzdem aber überwog die
Kaufluſt größtenteils doch da das Angebot ſehr klein blieb Die
Möglichkeit für den Handel ſich durch in Prag wieder aufge
nommenen Terminverkehr decken zu können veranlaßte ihn zu
Erwerbungen auf Sicht Die Rohzuckerproduzenten aber zeigen
ſich im Hinblick auf die geſamte unſichere Lage zurückhaltend
Naturgemäß kann auch die Forderung der Käufer nicht belebend
auf das Geſchäft einwirken die Abſchlüſſe ſeien als aufgehoben zu
hetrachten falls Deutſchland ſich am 1 Oktober d Js noch im
Kriegszuſtand befindet Auch die Ungewißheit über den Umfang
des kommenden Rübenanbaues trägt zu der Zurückhaltung der
Produzenten bei

Am Raffinademarkte blieb die Haltung größtenteils ge
ſchäftslos Eine neue Freigabe der Raffinerie Vereinigung iſt
noch nicht erfolgt Es fehlt deshalb an Angebot da die meiſten
Raffinerien ausverkauft ſind Das Vorliegen reichlicher Nach
frage dürfte wohl eine demnächſtige größere Freigabe zur Folge
haben Sie wird zweifellos umfangreiches Geſchäft nach ſich ziehen
Die inländiſche Kundſchaft ſcheint die Abſicht einer kräftigen Ver
ſorgung zu haben wogegen die Raffinerien ſicherlich dahin ſtreben
den um 15 Pfg für den Zentner höheren März Preis herein
nehmen zu können und deshalb mit der Freigabe ſo lange warten
Die wenigen gehandelten Poſten wechſelten die Hände wieder zu
den geſetzlichen Höchſtpreiſen 19,80 Mk ohne Sack frei Magdeburg
Grundlage gem Mehlis Die Abforderungen auf alte Ab
ſchlüſſe waren wieder recht reichlich

ie Ungewißheit über den Umfang des diesjährigen Rüben
anbaues iſt noch immer nicht behoben und vorläufig iſt eine Klä
rung auch noch nicht zu erwarten Trotzdem aber iſt eine ſolche
durchaus notwendig da ſich Zuckerfabriken wie Landwirte ein
richten müſſen Vor allem wäre es wünſchenswert wenn die
Reichsregierung eine Erklärung dahin abgeben würde ob ſie eine
geſetzliche Regelung des Anbaues vorzunehmen gedenkt oder nicht
Es hat ja den Anſchein als ob dies nicht der Fall iſt Die von
vielen ſachverſtändigen Seiten erhobenen Warnungen ſcheinen
ihren Zweck auf die Reichsregierung nicht verfehlt zu haben
immerhin aber iſt doch eine bündige Erklärung angebracht Jm
übrigen dürfte eine Einſchränkung gegen das Vorjahr ganz von

Mitteldeutsche Privat Banſe v
JJJ

Herrſchaftl I Etage Leipzigerſtr Ar 70
beſtehend aus 10 Zimmern und Zubehör 3 Aufgänge im ganzen oder e
a Geſchäfts Etage Hberetelen

e 53 5 x x4 er V r vermieingen J
Seit Jahren l Etage

zahlt allerhöchte Preise ſ getrag 4 Zimmer Wohnung per l 4 15
3 zu vermietenKerrenkleider Dorotheenſtr 4

ſelbſt eintreten auch wenn Auswinterungen des Getreides von
dem man bisher kaum etwas hört eine unfreiwillige Erhöhung
des Rübenanbaues nach ſich ziehen würde Eine nicht geringe
Frage wird vielleicht der Arbeitermangel ſpielen Aber auch hier
wird ſich ſchon ein Ausweg finden Wenn es gilt muß ſeinerzeit
die Schuljugend zur Hilfe herangezogen werden die dem Rufe
gewiß gern und freudig folgen wird Deutſchland hat übrigens
um ſo weniger Anlaß ſeinen Rübenanbau nach Möglichkeit ein
zuſchränken weil man heute bereits für Oeſterreich Ungarn einen

r bis zu 30 Prozent nicht nur erwartet ſondern auch
efürchtet

Halleſche Maſchinenfabrik und Eiſengießerei Halle
Jn der geſtrigen Aufſichtsratsſitzung wurde beſchloſſen der am
Freitag den 19 März d Js vormittags 11 Uhr im Geſchäfts
lokale der Geſellſchaft abzuhaltenden Generalverſammlung der
Aktionäre für das Geſchäftsjahr 1914 eine Dividende von
25 Prozent gegen 28 Prozent im Vorjahr in Vorſchlag zu
bringen

Wegelin Hübner Maſchinenfabrik und Eiſengießerei G
Halle a S Die geſtrige ordentliche Generalverſammlung in
welcher 23 Aktionäre anweſend waren die ein Aktienkapital von
1 189 000 Mk vertraten genehmigte einſtimmig die Bilanz nebſt
Gewinn und Verluſtrechnung pro 1914 und ſetzte die ſofort zahl
bare Dividende auf 6 Prozent feſt Als Reviſoren wurden gericht
lich vereid Bücher Reviſor Peckmann und Rentier Zietzſchmann
wiedergewählt Die Ausſichten für das laufende Geſchäftsjahr
1915 wurden von der Verwaltung als befriedigend be
zeichnet

Zwickauer Steinkohlenbau Verein Vereinsglück in Zwickau
Bei dem Unternehmen gelangt für das abgelaufene Geſchäftsjahr
eine Dividende von 80 i V 120 Mk zur Verteilung

Thüringer Wollgarnſpinnerei G in Leipzig Die Geſell
ſchaft ſchlägt bei reichlichen Abſchreibungen und Rückſtellungen
wieder 12 Prozent Dividende vor

Jn dem Konkurſe der Mechaniſchen Kratzenfabrik Mittweida
Akt Geſ Mittweida ſchweben die Vorverhandlungen wegen eines
freihändigen Verkaufes einzelner Teile des Geſellſchaſtsbeſitzes
Daher iſt die anberaumte Zwangsverſteigerung unterblieben Es
wird mit einer Konkursquote von 60 bis 70 Prozent gerechnet

Verdingung von Braunkohlen und Braunkohlenbriketts Die
kgl Eiſenbahndirektion Magdeburg verlangte Angebote für Liefe

Schleſiſche Mühlenwerke G in Jn der AufEteratsſisuns wurde beſchloſſen der Generalverſammlung die
Dividende in Höhe von 12 Proz i V 9 Proz vorzuſchlagen
bei höher bemeſſenen Abſchreibungen als im Vorjahre Die
Generalverſammlung findet am 20 März ſtatt

Gebhard Co Akt Geſ Seidenweberei in Vohwinkel
Der Aufſichtsrat beſchloß für das abgelaufene Geſchäſtsjahr bei
einem Reingewinn von 498 538 i V 501 423 Mark die Ver
teilung einer Dividende von wieder 10 Proz in Vorſchlag zu
bringen Der Vortrag iſt auf 274 625 250 836 Mark bemeſſen

Färberei Glauchau Akt Geſ in Glauchau Wie die Ver
waltung mitteilt beſchloß der Aufſichtsrat aus dem Reingewinn
des verfloſſenen Geſchäftsjahres i V 175 306 Mk 6 i V 10
Prozent Dividende zu verteilen und einen nach Abzug der Tan
tiemen verbleibenden Ueberſchuß von 45 000 48 000 Mk auf
neue Rechnung vorzutragen Die Abſchreibungen wurden nach
gleichen Grundſätzen wie früher auf 61 359 71 589 Mk bemeſſen

Schleſiſche Boden Credit Aktien Bank in Breslau Nach dem
Rechenſchaſtsbericht für 1914 betrug der Geſamtgewinn 21,54 1
V 21,43 Millionen Mark Hieran waren Hypothekenzinſen mit
19,98 20,27 Mill Mark Proviſionen mit 355 213 228 110 Mk
Effekten mit 577 946 483 520 Mk und Kontokorrentzinſen mit
389 030 178 851 Mk beteiligt Demgegenüber erforderten u g
Pfandbriefzinſen 17,77 17,99 Mill Mark Aus dem Reingewinn
von 2,04 2,36 Mill Mark werden 7 8 Prozent Dividende aus
geſchüttet Zu dem Ergebnis wird im Bericht ausgeführt daß das
vergangene Jahr die Rückkehr normaler Verhältniſſe für die
Hypothekenbanken erwarten ließ Bei großer Flüſſigkeit des
Geldmarktes ſtiegen die Kurſe die Rückflüſſe der Pfandbriefe
hörten auf und die Beleihungstätigkeit wurde in beſchränktem
Umfange wieder aufgenommen Dieſe mußte unter dem Drucke
politiſcher Beſorgniſſe wieder eingeſtellt werden auch auf die Aus
gabe neuer Pfandbriefe mußte das Jnſtitut verzichten Jnfolge
Tilgung und Rückfluß von Pfandbriefen verringerte ſich der
Pfandbriefumlauf um 5,7 Millionen Mark Das Jnſtitut hält
es um etwaigen Kapitalverluſten vorzubeugen für angezeigt die
Abſchreibungen und Rückſtellungen zu erhöhen ſowie eine Er
mäßigung der Dividende eintreten zu laſſen

Schiffsverkehr auf der Saale
Mitgeteilt von der Rhederei der SaaleSchiffer Akt Geſ Halle a S
Angekommen am 23 Februar 1915 Eilfrachtdampfer Nienburg

Stückgut von Hamburg und Lübeck

9Vasserstände
bedeutet über unter NMull

rung von 20700 Tonnen Braunkohlenbriketts und 1100 Tonnen S reren ranll WuchGraunkohlen für die Eifenbahndirektionsbegirte Altona Hannover h e
und Magdeburg Verlangt wurden für Braunkohlenbriketts Artern 22 Febr 258 Febr7,20 Mark frei Bitterfeld 8,70 Mark frei Lützkendorf und Grube Nebroe r 4 a 42 5
Eliſabeth bei Mücheln 8,90 Mk frei Bernſtorf und Frankleben weſogenteis Oberpe ei es
und 9 Mark frei Oberbeunag für Braunkohlen 3 Mark frei Grube mierpegel 30 i l
Eliſabeth bei Mücheln 3,20 Mk frei Oberbeuna und 4 Mark frei Trotha 23 Febr 3,02 24 2,94 8
Grube Minna Anna Alles pro Tonne Alsleben Oberpegel 22 374 153 51 7Durch Verleihung des Eiſernen Kreuzes ausgezeichnet wurde ernhur e pesel e es e l
der Hauptmann Hugo Goldſchmidt Adjutant der Bahnhofs Calbe Gberpegel 90 les 1
kommandantur Roubair Militär Eiſenbahndirektion I in Lille Unterpegel 91 230 39
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Bei Beſtellung durch Poſtkarte oder
Telephon Nr 4889 Komme ſofort
auch außerhalb Mietsgesuehe
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Vermisechtes J

40 jähriger Erfolg
Zur Hautpklege entfernt

Lilienmilch
alle 9Unreinheiten

der Haut ver Werkmeſster bez Ve

Ein Fräulein ſucht auf 3 oder 4 Monate

möbliertes
mit Penſion in mittlerer Bürgerſamilie

Offerten unter W 1857 in der Exp d Ztg abzugeben
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Herrſchaftlich eingerichtetes

FEintamilienhaus
mit 8 Zimmern und Garten preiswert
zu verkaufen Off unter H 1859
an die Exped d Ztg erbeten

Zimmer

Ansflngsort
e mit großen Parkanlagen in der Nähe

einer induſtriereichen Stadt iſt alters
halber ſofort zu verpachten ev ſpäter
zu verkaufen Angeboie an

HKusg Zieger Schallenburg
leiht ihr ein

jugendlich
frisches Aus

sehen
und beseitigt
Gesichtsfalten
Runzeln Sommersprossen
Röten und graue Haut
à Flasche M l bei

Oscar Ballin sen u rar Loipzigersirasse 91 u 63
bewahren

unseres lieben

J aller Art wie Bronchialkatarrh
auch chroniſchem Aſthma tuber
kulöſen Erkrankungen c haben
wie vorliegende Mitteilungen
J von Urzten Apothekern u Leiden
den einwandfrei beweiſen die
geſetzlich geſchützten

Rotolin Pillen
welche bereits ſeit 5 Jahren prak

tiſch erprobt ſind S
ausgezeichnete Erfolge
erzielt Wie mitgeteilt wird
hoben ſich Appetit und Körper
u ſehr raſch Huſten Ver Brudoers

leimung Auswurf Nacht
weiß ſowie Stiche Rücken

und Bruſtſchmerzen hörten auf
Erhältlich zu Mark 1,50 pro

Schachtel in Apotheken
Depots in Halle Adler
Apotheke und en gros bei
Dr A Franke u Dr Rummel
ſonſt evtl von uns durch unſere

VerſandtApotheke

PLOETZ COBerlin W 9

Den Heldento s fürs Vaterſand starb am 30 De
zember 1914 in einem Gefecht vel Peyieren im Alter
von 31 Jahren unser leber Freund und Kollege

Herr Heinrich Figulla
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken

I A Fr Schwing en Vorsſtzender

Für die vielen Beweise herzlicher Teil
nahme bei dem Hinscheiden und Begräbnis

Horstchen
sagen wir nur hierdurch innigsten Dank

Familie Dr Ritter Rödgen b E

Statt Karten
Für die zahlreichen Beweise liebevoller Teilnahme

beim Hinscheiden meines

des Obergütervorstehers a D

Gustav Gottschaick
spreche ich allen nur auf diesem Wege innigsten
Dank aus

Halle a d den 23 Februar 1915
Die tieftrauernde Schwester

Minna Gottschalciks

bei Sömmerda i Thür

mit 60 Morgen Acker iſt ſoſort zu

n Offter Z i d d ZtgDer Vorstand 5 r Zu
v

lieben unvergesslichen

ligle Halle a S

Moritzzwinger 9

Zu verkaufen e
Grundstüöecke W

e
enDann

Gine Landwirtſchaft

Statt besonderer Anzeige

Heute nachraittag 1 Uhr entschlief sanft nach langem LULeiden
aber unerwartet schnell bei ihren Kindern in Hannover meine innig
geliebte Frau unsere treusorgende Mutter meine gute Tochter

Frau Anna Bangert

s r F er s r C e y 8n er Na r W hBee e ea r See r W tDen S 53 un e a ve

Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Gestern abend 8 Uhr verschlied sanft nach langem
schwerem Leioen mein heissgellebter Mano unser guter
Schwiegersohn Bruder Schwager und Onksel

der Apotheker

Otto Waldschmidt
im S Lebensjahre

in tiefer Trauer Im Namen aller Hinterbliebenen
Frau Bertha Waldschmidt geb Stenger

Berlin NW Turmstrasse 33 den 23 Februar 1915
Die Beis etzung findet am freltag den 26 Februar

nachm 4 Vhr auf dem Waldfriedhof in Stahnsdorf statt
Bejteſdsbesuche und Kranzspenden dankend abgelehnt

e e

Gestern abend entschlief sanft nach
längerem Leiden unsere gute treue Mutter
Schwieger Gross und Urgrossmutter
Frau ver FCieclerike Hoffmann

geb Walker
im 81 Lebensjahre

Um stilles Beileid bitten

die trauernden Hinterbliebenen
Dieskau Halle a d Frankfurt a

den 24 Februar 1915
Die Beerdigung findet Freitag nachm 2 Uho stött

J e
e eereecceoeeeee

J i V n t F Je S

e
r e

Todes Anzeige
a m

e e

geb Richter
im Alter von 48 Jahren

Mit der Bitte um slille Teilnahme die trauernden Hinterbliebenen
Prof Dr Adolf Bangert
Frau Gertrud Heiigenstaedt geb Bangert
Fritz Bangert cand agr z Zt im Folde
Erna Bangert
Frau Anna Richter
Oberlehrer De Fritz Heiligenstaedt

Halle a d Ter gartenstr 2 den 22 Februar 1915
flannover Quedlinburg

Die Trauer eler und Einäscheroung findet freltag den 26 Februar 2 Vhbr
nachmittegs im Kremetorium in Kelpzig statt

Beſſelasvesuche und Kranzspenden dankend verbeten



Das Beste zum Ein welchen der Wäsche
s zum Putzen Scheuern und Spülen
Altbewährt und unerreicht

L Bleich
Vertreter für Halle a S und Umgebung Heinr Krogmann Rudolt Haymstrasse 20

Amkliche Bekanntmachungen

Ausführungsbeſtimmungen
zar Verordnung des Magiſtrats über Abgabe und Entnahme von

Brot und Mehl vom 19 Februar 1915
Zu S 1 Die Brotmarke bezweckt die Kontrolle

1 der Brot und Mehlentnehmer S 3 Abſatz 1 der Magiſtrats
Verordnung vom 9 Februar 1915 und

2 der Bäcker bezüglich ihres Mehlverbrauchs
n was 4 f der Bundesratsverordnung vom 25 Januar

D

Brot im Sinne dieſer Verordnung iſt jede Backware die nicht
Kuchen iſt Kuchen iſt Backware zu deren Bereitung mehr als
10 Gewichtsteile Zucker auf 90 Gewichtsteile Mehl oder mehlartige
Stoffe verwendet werden S 1 Abſatz 3 der Bundesratsverord
nung vom 5 Januar 1915 Kuchen darf an Roggen und Weizen
mehl nicht mehr als 10 Prozent ſeines Geſamtgewichtes enthalten
8 2 Abſatz 1 der Magiſtratsverordnung vom 9 Februar 1915

Zwieback iſt Weißbrot und iſt daher in die für den Höchſtver
brauch pro Woche feſtgeſetzte Menge von 2 Kgr einzurechnen

Zu S 2 Als Mitglied einer Haushaltung gilt wer innerhalb
der Haushaltung die Nacht zuzubringen pflegt Als nicht vom
Haushaltungsvorſtand unterhaltene Haushaltungs mitglieder gel
ten Aftermieter Schlafleute Penſionsinſaſſen und dergl

Zu S 4 Durch die unbeſchränkte Gültigkeit der Brotmarken
wird der überflüſſige Verbrauch an Brot und Mehl in einer
Woche vermieden und der Bezug von neuen Brotmarken in den
Ausgabeſtellen auf mehrere Tage verteilt Auf den Brotſcheinen
wird der Tag der Aushändigung der Brotmarken von den Aus
gabeſtellen vermerkt Vor Ablauf von 7 Tagen nach Aushändi
gung der letztempfangenen Brotmarken dürfen neue Brotmarken
nicht gefordert werden
Zu S 6 Die Bezeichnung der einzelnen Brotmarken Ausgabe
ſtellen erfolgt durch beſondere Bekanntmachung

Die erſtmalige Brotmarken Ausgabe erfolgt unter Vorlegung
des Brotſcheines in den zuſtändigen Brotmarken Ausgabeſtellen

am Freitag den 26 Februar 1915 in der Zeit von 4 Uhr
am Sonnabend den 27 Februar 1915 in der Zeit von 4 Uhr
am Sonntag den 28 Februar 1915 in der Zeit von 12 Uhr

Zu S 7 Die Hausbeſitzer oder deren Stellvertreter erhalten
die Brotſcheine erſtmalig durch das zuſtändige Polizeirevier zur
Aushändigung an die Haushaltungsvorſtände zugeſtellt

Zu 8 9 Hierher gehören auch Herbergen
Berechtigt zum Empfang der Brotmarken ſind ausſchließlich

die Leiter der Anſtalten oder ihre Stellvertreter Die Zahl der
Marken richtet ſich nach der Belegungsziffer

Halle den 19 Februar 1915
Der Magiſtrat
Rive Wurm

Bekanntmachung
Brotmarken Ausgabeſtellen

Für jeden Bezirk der 9 Polizeireviere und der Polizeiwachen
10 n 12 iſt eine ſtädtiſche Brotmarken Ausgabeſtelle eingerichtet
worden

Die einzelnen Ausgabeſtellen befinden ſich
für den Bezirk des 1 Polizeireviers im Polizeidienſtgebäude
Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 15
für Der Fzzrt des 2 Polizeixeviers Glauchaerſtraße 24 Revier

wache
für den Bezirk des 3 Poliseireviers Merſeburger Straße 103

of

für den Besirk des 4 Pol izeireviers Südſtraße 1 Erdgeſchoß
für den Bezirk des 5 Polizeireviers im Polizeidienſtgebäude
Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 25
für den Bezirk des 6 Polizeireviers Margaretenſtraße 4 Re

vierwache
für den Bezirk des 7 Polizeireviers Geiſtſtraße 9 Eingang

Fleiſcherſtraße
für den Bezirk des 8 Polizeireviers Große Brunnenſtraße Re

vierwache
für den Besirk des 9 Polizeireviers Ludwig Wuchererſtraße 80

Revierwache
für den Bezirk der Polizeiwache 10 Schulberg 11 Revierwache
für den Bezirk der Polizeiwache 11 Morlſtraße 1 Revierwache
für den d der Polizeiwache 12 Delitzſcher Straße 90 Re

vierwache

Salle den 23 Februar 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Straßenbeleuchtung

Jm Monat März 1915 brennen die Gaslaternen
vom I 9 von 6 Uhr abends bis 6 Uhr früh
vom 10 15 von 65 Uhr abends bis 6 Uhr früh
vom 16 20 von 65 Uhr abends bis 5 Uhr früh
vom 21 31 von 7 Uhr abends bis 58 Uhr früh

Halle a den 22 Februar 1915
Der Magiſtrat

Bekanntekanntmachung
Die Lieferung von Papier Schreibmaterialien und ſonſtigem

Bürobedarf für das Rechnungsjahr 1915 ſoll unter den im Zentral
büro Rathausſtraße 11 Zimmer 77 einzuſehenden Bedingungen
vergeben werden

Der Bedarf ſtellt ſich auf etwa
61 400 Bogen Briefpapier
52000 Bogen Schreibpapier

223 000 Bogen Konzepipapier
25 850 Bogen liniiertes Papier

7500 Bogen Packpopier
5 800 Bogen Aktendeckel verſchiedener Farbe

25 000 Bogen Schreibmaſchinenpavier
6 800 Bogen Löſchkarton
2 300 Stück Bunt und Tintenſtifte

822 Stück Federhalter
7000 Stück Briefumſchläge 400 mm lang 155 mm breit

Größe
18 600 Stück Briefumſchläge 370 mm lang 140 mm breit

Größe 11
11000 Stück Briefumſchläge 355 mm lang 125 mm breit

Größe 1III
119 000 Stück h 195 mm lang 130 mm breit

Größe IV
56 500 Stück Briefumſchläge 180 mm lang 115 mm breit

Größe V
13 000 Stück Briefumſchläge 155 mm lang 125 mm breit

Gröte VI
außerdem Linienblätter bunte Tinten Stempelfarben Siegel
kack Heftzwirn Bindfaden L

Angebote ſind unter BVeifügung doppelter Proben umgehend

Bekanntmachung
Der Schiedsmann des 16 Bezirks Herr Kaufmann Böning
iſt verſtorben Sein Stellvertreter Herr Kaufmann Betge befin
det ſich im Felde Bis zur Reuwahl zweier anderer Herren hat
der Herr Landgerichtspräſident den Schiedsmann des 6 Bezirks
Herrn Kaufmann Paul Breitkopf Lindenſtr 67 und deſſen Stell

vertreter Herrn Stärkefgbrikanten Jnnozenz Jakob Lindenſtr 73
mit der Wahrnehmung der Geſchäfte für den 16 Bezirk beauf
tragt

Halle a den 22 Februar 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfes an Fleiſch Wurſt und Back

waren für das Hoſpital St Cyriaci et Antonii hier auf die Zeit
vom 1 April 1915 bis 31 März 1916 ſoll im Wettbewerbe ver
geben werden

Gebraucht werden vorausſichtlich

a an Fleiſch und Wurſtwaren
324 Kgr gewiegtes Fleiſch halb und halb
600 Hammelfleiſch
400 Kalbfleiſch
900 Schweinefleiſch
90

159 Koteletts
100 LLeber

Fleiſch zur Sülze

20 friſchen Talg
Schinken roh und gekocht509

70 Schweineſchmalz
50 ESpeck

160 Poökelfleiſch
200 Rauchfleiſch

1500 Rindfleiſch
250 Bratwurſt
165 Brühwürſtchen
240 friſche Wurſt
170 geräucherte Wurſt
140 Knackwurſt
100 Röſtwurſt
50 Schlackwurſt

b an Backwaren
12 000 Kgr Vrot
3350 Semmel

Die den gegenwärtigen Verhältniſſen angepaßten Lieferungs
bedingungen liegen im Büro für Stiftungsſachen Rathaus
ſtraße 1 II Zimmer 84 während der Büroſtunden zur Einſicht aus
Angebotsformulare können dort entnommen werden

Mit entſprechender Aufſchrift verſehene Angebote ſind ver
ſchloſſen bis zum 3 März 1915 mittags 12 Uhr einzureichen
Ein öffentlicher Termin zur Eröffnung und Verlefung der Ange
bote findet nicht ſtatt

Halle a den 20 Februar 1915
Der Hoſpital Vorſtand

Ueber das Nachlaß Vermögen des
am 15 Februar 1915 zu Halle a S
verſtorbenen Kaufmanns Oskar Stein
bick wird heute am 22 Februar 1915
vormittags 11 Uhr das Konkurs
verfahren eröffnet

Der Kaufmann Ferdinand Wagner
in Halle a Königſtraße 15 wird
zum Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen ſind bis zum
15 April 1915 bei dem Gericht an
zumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung über
die Beibehaltung des ernannten oder
die Wahl eines anderen Verwalters
ſowie über die Beſtellung eines Gläu
bigerausſchuſſes und eintretendenfalls
über die im S 132 der Konkurs
ordnung bezeichneten Gegenſtände auf

den 22 März 1915
vormittags 11 Uhr

und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

den 26 April 10915
vormittags 11 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte Poſt
ſtraße 13 Zimmer Nr 45 Termin
anberaumt

Allen Perſonen welche eine zur
Konkursmaſſe gehörige Sache in Beſitz
haben oder zur Konkursmaſſe etwas
ſchuldig ſind wird aufgegeben nichts
an die Erben des Gemeinſchuldners
zu verabfolgen oder zu leiſten auch
die Verpflichtung auferlegt von dem
Beſitze der Sache und von den For
derungen für welche ſie aus der
Sache abgeſonderte Befriedigung in
Anſpruch nehmen dem Konkursver
walter bis zum 19 März 1915 Anzeige
zu machen

Halle a d S den 22 Februar 1915
Der Gerichtsſchreiber

des Königlichen Amtsgerichts
Abteilung 7

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt A
iſt heute unter Nr 2490 die offene
Handelsgeſellſchaft Guſtav Waage
Co mit dem Sitze in Halle a
eingetragen Perſönlich haftende Ge
ſellſchafter ſind Kaufmann Guſtav
Waage und Witwe Luiſe Waage
geb Elze in Halle a S Die Ge
ſellſchaft hat am 15 Februar 1915
begonnen Zur Vertretung der Geſell
ſchaft iſt nur der Kaufmanv Guſtav
Waagage ermächtigt
Halle a S den 19 Februar 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das Handelsregiſter Abt B zu
292 iſt bei der Jduna Feuer
Unfall Haftpflicht und Rück
verſicherungs Aktien Gefellſchaft
zu Halle S heute eingetragen Die
bisherigen Prokuriſten Oscar Raſchke
und Ernſt Nord beide zu Halleſind zu ſtellvertretenden Vorſtandsmit

gliedern beſtellt Die Prokura des
Oscar Raſchke und Ernſt Nord iſt
erloſchen

Halle S den 18 Februar 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt B
zu 300 iſt bei der Rhederei der Saale
ſchiffer Aktiengeſellſchaft mit dem Sitz

ſväteſtens bis 6 März 1915 im Zentralbüro abzugeben
Auswärtige Firmen werden nicht berückſichtigt

Halle a den 22 Februar 1915
Der Magjſtrat Kvnigliches Amtsgericht Abt 19

in Halle S heute eingetragen Chri
ſtian Peters iſt aus dem Vorſtande
ausgeſchieden

Halle den 19 Februar 1915

Jn das hieſige Genoſſenſchaftsregiſter
Nr 17 betr Allgemeinen Konſum
verein zu Lettin bei Halle S ein
getragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter
Haftpflicht iſt heute eingetragen An
Stelle des ausgeſchiedenen Hermann
Schlotte iſt der Werkmeiſter Ernſt
Kirchhoff zu Lettin in den Vorſtand
gewählt

Halle den 17 Februar 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Genoſſenſchaftsregiſter
Nr 89 betr Schrebergarten Genoſſen
ſchaft Halle Nord eingetragene Ge
noſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht
iſt heute eingetragen An Stelle der
aus geſchiedenen Franz Breiten
bach Guſtav Barby und Karl
Eigendorf ſind Karl Baron Karl
Liefeld und Paul Wilke in den
Vorſtand gewählt

Halle den 18 Februar 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19

Ueber das Vermögen der unver
ehelichten Anna Buchmann alleinige
Jnhaberin der nicht eingetragenen
Firma Geſchäftshaus Willy Buch
mann in Teutſchenthal wird heute
am 22 Februar 1915 vormittags
11 Uhr das Konkursverfahren
eröffnet

Der Taxator Conrad Drebinger
in Halle a d Burgſtraße 50 wird
zum Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen ſind bis zum
15 April 1915 bei dem Gericht
anzumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung über
die Beibehaltung des ernannten oder
die Wahl eines anderen Verwalters
ſowie über die Peſtellung eines Gläu
bigerausſchuſſes und eintretendenfalls
über die im S 132 der Konkurs
ordnung bezeichneten Gegenſtände auf

den 22 März 1915
vormittags 10 Uhr

und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

den 26 April 1915
vormittags 10 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte Poſt
ſtraße 13 Zimmer Rr 45 Termin
anberaumt

Allen Perſonen welche eine zur
Konkursmaſſe gehörige Sache in Beſitz
haben oder zur Konkursmaſſe etwas
ſchuldig ſind wird aufgegeben nichts
an die Gemeinſchuldnerin zu verab
folgen oder zu leiſten auch die Ver
pflichtung auferlegt von dem Beſitze
der Sache und von den For
derungen für welche ſie aus der Sache
abgeſonderte Befriedigung in Anſpruch
nehmen dem Konkursverwalter bis
zum 19 März 1915 Anzeige zu
machen

Halle a d den 22 Februar 1915
Der Gerichtsſchreiber

des Königlichen Amtsgerichts
Abteilung 7

Fundſachen Berkauf
Freitag den 26 und Sonnabend

den 27 d Mts von 9 Uhr vormittag
an findet in unſerem Fundbureau hier
Thielenſtraße 1 öffentliche Ver
ſteigerung von Fundgegenſtänden gegen
ſofortige Barzahlung ſtatt

Freitag den 26 d Mts zwiſchen
12 u 1 Uhr mittags kommen

7 Fahrräder und 1 Fernglas
zum Verkauf

Königliche Eiſenbahndivektien

HENKEL Co Düssgeldorf

Bekanutmachung
Nach S 4 der Verordnung über zuckerhaltige Futtermittel vom

12 d Mts haben die in S 2 und 3 der Verordnung bezeichneten
Rohzuckerfabriken Verbrauchszuckerfabriken einſchl der Raf
finerien Melaſſeentzuckerungsanſtalten Gewerbetreibenden und
rrgn Eigentümer von Rohzucker und Melaſſe ſoweit ſie nicht
Verbraucher ſind am 25 Februar 1915 der Bezugsvereinigung
der deutſchen Landwirte G m b H in Berlin Am Karlsbad 16
anzuzeigen welche Vorräte an

Melaſſe
Zuckernachprodukten
Melaſſefuttermitteln
Zuckerfuttermitteln
getrockneten Schnitzeln
Melaſſetrockenſchnitzeln
getrockneten Zuckerſchnitzeln

ſie beſitzen oder in Gewahrſam haben und zwar von je 10 Doppel
zentnern an

Nach S 9 Ziffer 2 der Verordnung wird mit Gefängnis bis zu
Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu 15 000 Mark beſtraft wer

dieſer ihm obliegenden Verpflichtung nicht nachkommt
Anseigeformulare ſind durch die Handelskammer unentgeltlich

zu erhalten
Halle a den 23 Februar 1916

Der Magiſtrat
Bekanntmachnung

Der nächſte Kram und Viehmarkt wird am 25 und 26 März
d Js auf dem Roßplatze abgehalten Geräuſchvolle Volksbeluſti
gungen müſſen unterbleiben

Der Viehmarkt zu dem nur Pferde und Schweine aufgetrieben
werden dürfen findet am 25 März d Js auf dem oberen Teile
des Roßplatzes hinter dem Waſſerturm ſtatt und dauert von vor
mittags 7 bis nachmittags 1 Uhr Der Antrieb des Viehes darf
vor 7 Uhr vormittags nicht erfolgen und muß um 10 Uhr be
endet ſein Nach dieſer Zeit wird Vieh zum Verkaufe nicht mehr
zugelaſſen

Für die Dauer des Viehmarktes wird ein Bierſchankzelt bis
zu 30 Meter Länge und 13 Meter Tiefe zugelaſſen Bewerber
um das Zelt die die unbeſchränkte Schankerlaubnis haben müſſen
wollen ihre Geſuche bis ſpäteſtens 12 März d Js an das Magi
ſtratsbüro V hier Rathausſtraße 19 Erdgeſchoß Zimmer 46
ſchriftlich einreichen Die Verloſung des Zeltes wird am Montag
den 15 März d Js vormittags 9 Uhr im Stadthaus Markt
platz 2 Kommiſſionszimmer II vorgenommen

Derjenige Bewerber den das Los begünſtigt muß den
Schankbetrieb perſönlich und auf eigene Rechnung ausüben Dar
bietungen wie Vorträge Schauſtellungen ſowie Unterhaltungs

uſik dürfen im Zelt nicht veranſtaltet werden
Die Ausgabe der Marktſtandzettel uſw und die Platzver

teilung werden in folgender Reihenfolge vorgenommen
Dienstag den 23 März d Js

814 10 Uhr vormittags Abfertigung derjenigen Gewerbe
treibenden im Waſſerturm die Luſtbarkeits oder Schankſteuern
zu entrichten haben ſowie der Jnhaber von Kaffeezelten und
Schmalzkuchenbuden

10 Uhr vormittags Beginn der Platzverteilung für Vorge
tanntea leichzeitig beginnt im Waſſerturm die Standzettelausgabe
für Wurſt und Roſtbratwurſtbuden Zuckerhändler Bücklings
buden und Schmuckwarenhändler

11 Uhr vormittags Platzverteilung an die Wurſt und Roſt
bratwurſthändler

12 Uhr mittags Platzverteilung an die Zuckerhändler
3 Uhr nachmittags Platzverteilung an die Schmuckwaren

händler
4 Uhr nachmittags Platzverteilung für Bücklingsbuden

Mittwoch den 24 März d Js
8 Uhr vormittags Ausgabe der Standzettel an Porzellaw

und Topfwarenhändler Böttcher und Händler mit groben Holz
waren

9 Uhr vormittags Platzverteilung für dieſelben
Zu gleicher Zeit beginnt die Standzettelausgabe für Korb

waren Filz und Schuhwaren Galanterie und Spielwaren
Weiß und Wollwaren und Partiewarenhändler

Die Platzverteilung für dieſe Händler wickelt ſich in folgen
der Ordnung ab

10 Uhr vormittags Korbwaren Filz und Schuhwaren
Galanterie und Spielwaren und Weiß und Wollwaren

11 Uhr vormittags Partiewarenhändler
Sodann findet die Ausgabe der Standzettel für alle übrigen

Händler wie Eßwaren Poſtkartenhändler Wurſt und Bücklings
ſtände Ballonhändler Spezialartikelhändler uſw ſtatt

4 Uhr nachmittags Platzverteilung für dieſe
Es werden 8 Spielbuden zugelaſſen Radbuden ſind jedoch

dabei ausgeſchloſſen Die Bewerbungsgeſuche der Spielbuden
beſitzer ſind bis ſpäteſtens 12 März d Js ſchriftlich einzureichen
Die Verlooſung der Spielbudenplätze findet Montag den 15 März
d Js vormittags 9 Uhr im Stadthaus Marktplatz 2 Kom
miſſionszimmer 2 ſtatt Wer zur Verlofung nicht erſcheint bezw
keinen Vertreter entſendet wird nicht berückſichtigt Gehilfen
dürfen in Spielbuden nur dann beſchäftigt werden wenn ſie in
Halle a S wohnhaft und durchaus zuverläſſig ſind Die Perſo

r der Gehilfen ſind in den Bewerbungsgeſuchen genau anzu
geben

Verkaufsbuden von mehr als 8 Meter Länge werden in der
Schmuck von mehr als 6 Meter Länge in den übrigen Händler
reihen nicht zugelaſſen

Der Verkauf von Pfauenfedern Staubwedeln Konfetti und
Papierrollen das Ausrufen der Waren und Beſteigen der Tiſche
uſw zum Zwecke der Anpreiſung ſowie das ſogenannte Abwärts
verſteigern ſind verboten

Türkiſcher Honig darf nur aus dichtſchließenden Glaskäſten
verkauft werden

Jn jeder Verkaufsbude iſt ein größerer mit Waſſer gefüllter
Eimer in jeder Schaubude ein ſolcher auf je 5 Meter Frontlänge
zu Löſchzwecken bereit zu halten Jm Unterlaſſungsfalle tritt
Beſtrafung und Verweiſung vom Marktplatze ein

Die Beſitzer von Azetylenapparaten mit mehr als 2 Kilo
gramm Karbidfüllung haben das Zeugnis der erſtmaligen Prü
fung des Apparates bei der Löſung der Standzettel vorzulegen
Falls ſie hierzu nicht in der Lage ſind wird die Jnbetriebnahme
des Apparates nicht erlauhbt

Der Roßplatz darf vor Dienstag den 23 März d Js nicht
befahren oder beſtellt werden und muß am Sonnabend den 27
März vollſtändig geräumt ſein

Es wird insbeſondere darauf aufmerkſam gemacht daß alle
Gewerbetreibenden ihre Bewerbungen ſchriftlich oder mündlich
bis ſpäteſtens 15 März d Js beim Marktbüro anzubringen haben

Die Marktordnung hängt während des Marktes im Waſſer
turm zur Einſicht aus

Halle a den 22 Februar 1915
Der Magiſtrat Die Polizeiverwaltung
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